
Stück i; Verkauf von Grundstücken* ^

n im Lindenberz gelegen, öffentlich und an den Melstbietrnden er officio verkauft werden, und
ist hierzu Termin auf den 27ten Januar k. I. bestimmt r diejenigen nun, so Lust haben, so-
thanes Wohnhaus und Wiese zu kaufen, können sich an besagtem Tage des Morgens von -

r biö 12 Uhr, vor hiesigem Gerichte einfinden, ihr Gebot thun, und nach Befinden der Adjudt«
) ' catión gewärtigen. Hoof den 15. November 1788.
f Adel, vsn Lalwigkfches Gesamt - Gericht das. Rrug Lt.
i 7) ES soll das dem Einwohner Johann Berud Preuß Sahier zugehörige, zwischen George Krug
 und Hr. Sandhagen gelegene Wohnhaus und Garten, öffentlich urrd an den Meistbietenden

ex officio verkauft mtbm, und ist hierzu Termin auf den 27. Januar l I. bestimmt: dirjeni,
gen nun, so Luft haben, svthanrS Wohnhaus und Garten zu kaufen, können sich an besagtem

' Tage des Morgens von 9 bis 12 Uhr, vor hiesigem Gerichte einfiuden, ihr Gebot thun, und
 nach Befinden der Adjudicatio» gewärtigen. Hoof den 15 Nov. 1788*

Adel, von Dalwigiffches Gesamt, Gericht Hierselbsten. Krug Lt.
8) Es stehet ein vor dem Frsnkfurtert^or an der Landstraße gelegener Gartrn, von ehnzrfähr

 i^Ack. groß, auch mit guten Obstbaumen versehen, aus freyer Hand zu verkaufen.
-) Es soll des Johann Henrich Freytag zu Ehlen, Z Hufe, so dem zeitigen Prediger Zins- und

Zehrndbar, ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werben: wer nun darauf bieten

will, der kann sich in dem auf den 16. Febr. k. I. ein vor allemahl bestimmten Verkaufs-Termin

auf Fürst!. Landgericht angeben. Cassel den i. Dec. 1788.
10) Es soll des David Damm von Niedervellmar, jezt dessen nachgelassener Erben, ihr am so

genannten Lummerweg und Dittmar Vrebe gelegener, iZAck. großer Erdgarten, ex officio an
 den Meistbietenden öffentlich verkauft werden: wer nun darauf bieten will, der kan sich indem
auf den 24. Febr. k. I. ein vor allemahl bestimmten Verkaufö.Termin auf Fürst!» Landgericht

angeben. Cassel den 15. Dec. 1788.
 ji) ES sollen des Johann George Mribrrt d. jüng. und dessen Ehefrau, gebohrnen Israelin, von

Dörnberg, jezt des erstern nachgelassenen Erben zuständige nachbemeldte Grundstücke, neml ch r
I) i^Ack. aufm Herberge, an Ludwig Dotrins Witwe; 2) ZAck. aufm Hohenfelde, an Ger
druth Meibertin; z) ZAck. bey der Warme, an Jost Israel; 4) 2 Ack. Wiese, die Opfer. Wie
 se genannt, am Schulmeister Ge.bg; 5) ,Z2lck. Wiese,an derEngeisburg an Ludwig Israel;
6) z Ack. in der Engelshecke, an Henrich K-ebö gelegen, ex officio anden Meistbietenden öffent
lich verkauft werden: wer nun darauf zu bieten willevs ist, der kan sich in dem auf den 26.

 Februar k.J ein vor allemahl bchin-mten Verkaufs-Termin auf Fürst!. Landgericht angeben»
Cassel den 15 Drc. 1788.

Xi) Demnach die Jntrstat. Erben der vor kurzem dahier verstorbenen Marie Gerdraut, Hierony-
I mus Baetschen Hinterbliebene Wüwe, geb. Wachsmuthin, die ihnen zugefallene Erbschaft-masse

 wegen Entlegenheit des Orts, versilbern zu lassen, gesonnen find, und des Endes zu deren
meistbietenden Verkauf, Termin auf Montag den 12* Januar nächstkünftig avgefezt ist, und
mit nachfolgenden Immobil. Güthern, als: einem Wohnhaus und sonstigen Grundstücken,

 der Anfang gemacht werden; die übrigen Hausgeräthschaften aber, als Stühle, Tische, Schrän
ke, Bettwerk, Leib - Tisch - und sonstiges Linnen, Weibskletder, Silber, A.'rm, Kupfer, Mes
sing und Eiseugeräthe, etwas Porcellatu und Glasgeschirre, und endlich ein Verrath von Spe-

 eerey - Waaren, als: Kaffee, Zucker, Toback, Linnen - Schnur und sonstige kurze Waaren-
 Reste, die folgende Tage, nemlich den 13- 14' 15 und löten Januar verkauft werden sollen:
so wirb solches zu dem Ende hiermit bekannt gemacht, damit Kaufliebhadere sich besagte Tage
dahier im Sterbhause einfinden, ihr Gebot thun, und gegen baare an den Curatorem absen«

 tium Herr« Syndic. Advocat Happich zu leistende Zahlung, sich des Zuschlags gewärtigen
 können. Rauschenberg den rz. Dec. 1788. 8» H. Justiz Amr das. H. Stippiue.

rz) ES will der Hr. Commiffions Rath Kiven zu Felsberg, seinen daselbst und zwar vor der Stabt
gelegenen Frey, Abelichen Hof siebst Aubehörnngen, welcher vor kurzem ganz ne» ausgebei-

 ' ser t


